
Amtliche Mitteilungen  An einen Haushalt

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

LEOPOLDSDORFER
GEMEINDEZEITUNG

42. Jahrgang / Nummer 162 / September 2022

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

9.10. BUNDESPRÄSIDENTENWAHL
Am 9. Oktober wird gewählt! Bereits im September wird Ihnen die
„Amtliche Wahlinformation zur Bundespräsidentenwahl“ per Post zuge-
stellt.  Darin finden Sie auch alle Informationen betreffend Wahlkarten
und Briefwahl. mehr dazu auf Seite 9

AG34ER ALS 
KULTURSTÄTTE
Nach dem Sommer wurde das AG34er-Haus 
wieder neu belebt! Die Ausstellung über die Leopoldsdorfer Orts -
geschichte, die Wienerberger und die  „Ziegelböhm” ist wieder jeden 
1. Samstag im Monat geöffnet. Vom 14.-16.10. findet zusätzlich eine
 Sonderausstellung statt. Grundsätzlich soll das Haus künftig kulturell
 aufgewertet werden und als Spielstätte für verschiedenste  Veran-
staltungen dienen. mehr dazu auf Seite 4 & 31

TROTZ GUTEM FINANZHAUSHALT
VORGESCHRIEBENER AUSGABENSTOPP 
FÜR ALLE NEUEN PROJEKTE 
mehr dazu auf Seite 5
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Bürgermeister
KR Fritz Blasnek
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gmail.com
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Bau und 
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Ausschuss Öffentliche 
Einrichtungen 
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gGR für Verkehr
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LEITUNGEN IM RADWEG
GLEICH MITVERBAUT

Die Bauarbeiten des Radweges vis à vis
der Aurasiedlung sind voll im Gange.
Damit der neue Weg beim Bau des
neuen Sportzentrums nicht erneut auf-
gerissen werden muss, hatte Bürger-
meister Blasnek im Sommer per
Notfallverordnung beschlossen, auch
gleich Strom- und  Wasserleitungen
sowie den Kanal ver legen zu lassen. 

Eine vorausschauende und auch vernünftige
Maßnahme, die ihm jedoch im Sommer einen
Misstrauensantrag und eine Anzeige einge-
bracht hatte. Der Antrag wurde mit der Mehr-
heit der Stimmen im Gemeinderat zurück-
gewiesen. Auch das Land NÖ hat bestätigt,
dass Bürgermeister Blasnek nach § 38 der Ge-
meindeordnung berechtigt und sogar ver-
pflichtet war, diese Entscheidung zu treffen,
um Schaden von der Gemeinde abzuhalten.
Somit ist auch die Anzeige haltlos!
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Bürgermeister KR Fritz Blasnek

Liebe Leopoldsdorferinnen
und Leopoldsdorfer! 
Im Sommer ging es buch-
stäblich heiß her. Nun, wo
der Herbst gekommen ist,
müssen wir mit kühlem
Kopf die letzten Weichen
für den Bau des neuen
Sportzentrums stellen. Ein
Projekt, das uns unter an-
derem auch neue Wohnun-
gen, sauberen Strom für
Gemeindeeinrichtungen
durch Photovoltaik und
mehr Kinderbetreuungs-
plätze und Schulklassen
beschert. Es freut mich
sehr, dass die Vernunft
 gesiegt hat und die Ge-
meindeführung vor einer
Einigung steht. Lesen Sie
aber mehr dazu im Beitrag 
auf Seite 5.

BEGEGNUNGSZONE NEBEN
DER ACHAUER STRASSE
ANGEDACHT
Mit der Errichtung der Wohnun-
gen vis à vis vom Café Lee ist bis
zur Grünfläche vor der Aura-
Siedlung eine Begegnungs-
zone angedacht. Sie wird somit
parallel zur Achauer Straße ver-
laufen. Zum einen wird den

Radfahrern und Fußgängern
genug Platz eingeräumt, zum
anderen bleibt für die Anrai-
ner*innen der neuen Wohnun-
gen die Zufahrt zum Haus
gewährleistet. Darüber hinaus
hätten wir in der Zone auch
Platz für einen Schanigarten.

STRASSENSANIERUNG &
KABEL-ERDVERLEGUNG
SCHREITEN WEITER VORAN
Wir bleiben stets am Ball und sa-
nieren laufend alte Straßen. In
der Lärchengasse planen wir
die Erneuerung des Kanals und
der Wasserleitung. Im Zuge des-
sen kommen auch die Strom-
und die Telefonleitungen unter
die Erde. Die Straße wird da-
nach neu asphaltiert und auch
die Gehsteige werden erneuert. 

In den letzten 10 Jahren hat
sich in puncto Straßensanie-
rung sehr viel getan, doch es
gibt noch viele weitere Straßen,
die saniert gehören. Ich bitte
um Verständnis, dass die Ge-
meinde – je nach Dringlichkeit
– immer nur einen Straßenzug
nach dem anderen erneuern
kann. 

UMWELTFREUNDLICHE
 BELEUCHTUNG SPART
STROMKOSTEN
Mir ist es wichtig ein Zeichen für
die Umwelt zu setzen und all
jene Straßenbeleuchtungen,
die noch keine LED-Lampen
haben, zu tauschen. Die kom-
plette Umstellung auf LED spart
der Gemeinde langfristig auch
jede Menge Geld – das ist ange-
sichts der hohen Strompreise
eine kluge, vorausschauende
Maßnahme! Eine Investition, die

sich in Zukunft bestimmt be-
zahlt macht! Nach der Kom-
plett-Umstellung auf LED soll
die Be treuung der Beleuchtung
ausgelagert werden. Eine ex-
terne Firma wird sich dann um
den Austausch defekter Leucht-
körper kümmern. Eine Aus-
schreibung folgt in Kürze.

BÜRGER*INNEN-ENERGIE-
GEMEINSCHAFT 
Die Bevölkerung kann aktiv an
der Energiewende teilhaben
und sich im Zuge des Neubaus
des Sportzentrums am Kauf
einer gemeinsamen Photovol-
taik-Anlage finanziell beteili-
gen. Die Verzinsung des zur
Verfügung gestellten Kapitals
wird voraussichtlich zwischen
2 und 3% liegen. Das Invest-
ment ist absolut sicher, da das
Kapital durch den Materialwert
der Anlage abgesichert ist. Lei-
der verzögert sich das bereits
länger geplante Projekt, da es
mit dem Bau des Sportzen-
trums zusammenhängt.

KULTUR IM AG34ER-HAUS
Für den Herbst und den Winter
ist einiges im AG34er-Haus ge-
plant! Am 14. Oktober findet ab
15 Uhr eine Vernissage zum
Thema  „Ziegel trifft Kunst“
statt. Im Kino-Raum und in 
den Gängen sind künstlerische
Werke von Peter Daurer bis
zum 16. Oktober jeweils von 15
- 21 Uhr zu sehen. Die Ausstel-
lung über Leopoldsdorfer Orts-
geschichte und die der
Ziegel barone kann im Zuge
dessen auch besichtigt werden.
Das Museum ist danach wieder
jeden 1. Samstag im Monat von
14 - 17 Uhr geöffnet.

TOPOTHEK GEPLANT
Unter Mitarbeit der Bevölke-
rung soll lokalhistorisch rele-
vantes Wissen für die
Öffentlichkeit digital erfasst
und als online Archiv zusam-
mengestellt werden. Ob Fotos,
Unterlagen oder sonstiges
 historisches Material aus dem
Privatbesitz - alles soll in der
 Topothek elektronisch gesi-
chert und auf einem online-
Portal der Allgemeinheit zur
Verfügung gestellt werden.
Was mit einer Ausstellung über
die Ortsgeschichte begann, soll
durch die Topothek fortgeführt
werden. Somit können wir mit-
hilfe der Bevölkerung unsere
Geschichte bewahren. Erich
Östreicher wurde mit dieser
Aufgabe betraut und über-
nimmt als Gemeindearchivar
die Leitung der Topothek.

ICH SCHLAGE DEM GEMEIN-
DERAT DEN BEITRITT ZU
„GEMEINDE 21” VOR
Die Aktion „Gemeinde 21“ hilft
Gemeinden ihre Projekte zur
Entwicklung des Dorfes voran-
zutreiben und zu realisieren.
Eines ihrer Schwerpunktthe-
men ist die Belebung von Orts-
kernen! Mein Vorschlag wäre,
die Neugestaltung des Haupt-
platzes gemäß den Wünschen
der Bevölkerung von Ge-
meinde 21 betreuen zu lassen.
Im  Rahmen eines Bürgerbetei-
ligungsprozesses könnten die
Bürgerinnen und Bürger bei
künftigen Treffen ihre Vor-
schläge einbringen. Auch För-
derungen sind von Gemeinde
21 zu erwarten. Ich werde dem
Gemeinderat das Projekt „Ge-
meinde 21“ präsentieren und
den Beitritt vorschlagen.

Ihnen, liebe Leopoldsdorferin-
nen und Leopoldsdorfer wün-
sche ich einen schönen Herbst.
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VORWORT UNSERES BÜRGERMEISTERS

BEREITS FERTIGGESTELLTE
NEUE HÄUSER

GEPLANTE 
BEGEGNUNGSZONE ANSTELLE EINER 

NEBENFAHRBAHN

GRÜNFLÄCHENACHAUER 
STRASSE

AURA 
SIEDLUNG

CAFÉ LEE

WIESEN-
WERK-
GASSE

Ihr Bürgermeister 

KR Fritz Blasnek
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TROTZ GUTEM HAUSHALT SIND
MOMENTAN ALLE VORHABEN 
DER GEMEINDE AUF EIS GELEGT!

12 Mio.
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0 Mio.
2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021

Einnahmen 8,4 9,5 9,5 9,4 10,4 11,7 11,6 10,2 12,4
Ausgaben -7,1 -7,3 -7,8 -7,6 -8,5 -9,1 -9,4 -8,9 -10,4
Überschuss 1,3 2,2 1,7 1,7 1,9 2,6 2,2 1,3 2,0

JEDES JAHR 1-2 MIO. EURO
ÜBERSCHUSS!
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Sicherheits -
zentrums

2) 2017 Bau 
des neuen
 Kindergartens

3) 2018 Einnahmen
durch den Ver-
kauf der Wasser-
leitungen

4) 2020 Ein -
nahmen-Rück-
gang durch die
Pandemie

1) 

3) 

2) 
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„GEMEINDEKURZ DIAGNOSE“  GUTES ZEUGNIS
FÜR UNSEREN FINANZHAUSHALT!

Es freut mich sehr, dass unsere
stetigen Bemühungen sorgsam
mit dem Budget umzugehen
und zeitgleich der Gemeinde
genug finanziellen Spielraum
einzuräumen, um wichtige Pro-
jekte umzusetzen, nun durch
diese Diagnose bestätigt wur-
den.  

Der stetige Überschuss bekräf-
tigt den sorgsamen Umgang
mit dem Gemeindebudget!
Nicht zu vergessen, dass wir
auch die Kosten für folgende
Straßenbauprojekte und Sanie-
rungen aus dem laufenden
Budget finanziert hatten, ohne
dafür Schulden zu machen: 

Durch die Verzögerung des
Verkaufes des SCL Grundes,
die ihren Ursprung mit dem
Misstrauensantrag  ge-
nommen hat, wurde von
der NÖ Finanzverwaltung
ein absoluter Ausgaben-
Stopp verhängt. Wir dürfen
momentan keine budgetä-
ren Mittel verwenden und
nur jene Projekte beenden,
die aktuell bereits im Gange
sind.

WIE KAM ES DAZU?
Der Verkauf des SCL Grundes
war von allen Parteien im Ge-
meinderat beschlossen. Daher
war die Anzahlung vom Ver-
kaufserlös im Jahresbudget ein-

geplant. Weil zu dem Zeitpunkt,
an dem über die Ausschreibung
für den Bau des Sportzentrums
im Gemeinderat abgestimmt
wurde, keine Einigung erzielt
werden konnte, hat sich das
Projekt verzögert. Das hat uns
weitere Stolpersteine seitens
der Bau-Vorgaben beschert. Da
der SCL bis 31.12. keinen neuen
Sportplatz hat, auf den er aus-
weichen kann, kann auch der
Verkauf des alten Grundes nicht
fertig abgewickelt werden.
Somit sind die für das Gemein-
debudget geplanten Einnah-
men der Anzahlung aus dem
Grundstücksverkauf nicht reali-
sierbar und das Budget muss
neu bemessen werden.

Die Expertinnen und Exper-
ten des renommierten
 Steuerberatungs-Teams 
der BDO haben für unsere
Gemeinde eine sogenannte
Kurzdiagnose erstellt.
 Daraus geht hervor, dass
wir finanztechnisch hervor -
ragend dastehen und im
Vergleich mit 168 Gemein-
den unserer Größe unter
den besten sind! Jedes Jahr
hatten wir einen Über-
schuss von 1-2 Mio. Euro
 erwirtschaftet!  Der Finanz-
haushalt der Gemeinde
 bekommt somit die Best-
note 1! 

■ Oberlaaerstraße:
Straße samt Kanal -
sanierung

■ Platanengasse: Straße
ganz neu, Wasser,
Strom und Telefon in
die Erde

■ Lindenweg: Straße,
Strom, Telefon in die
Erde

■ Franz Weiss-Straße:
Strom, Wasser, Kanal

■ Franz Artinger Gasse:
Strom, Wasser, Kanal

■ Michael Dachler-Straße
teilweise: Strom, Was-
ser, Kanal

■ MAN-Straße: Straße
teilweise

■ Grabengasse: Straße,
neuer Stauraumkanal,
Strom in die Erde, Was-
ser, Telefon

■ Tannenweg: Straße
teilweise

■ Erich Schmidt Gasse:
Neubau Straße 

■ Baron Wächter Gasse:
Neubau Straße 

■ Prof. Karl Hodina Weg
■ Radweg Himberger-

straße nach Wien
■ Radweg Richtung

Achau: in Arbeit
■ Laufwegenetz 

BISHERIGER STRASSENBAU
OHNE NEUE SCHULDEN
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BAU DES NEUEN SPORTZENTRUMS  EINIGUNG IN SICHT

DETAILBERATUNG MIT
DEM PLANER
Auch wenn bereits 2 Varianten
für den Neubau des Zentrums
durchgeplant sind und als
 Option die Container-Lösung
als 3. Variante steht, werden
nun nochmals alle Einzelpo-
sten der Kalkulation aufgerollt
und Schritt für Schritt gemein-
sam bewertet. 

WEITERE OPTIMIERUNG
AUSLOTEN
Zum einen wird nochmals ge-
schaut, ob Sparpotential vor-
handen ist, zum anderen

abgewogen, ob der Mehrwert
der Einzelposten im Verhältnis
zu den Kosten steht. Seitens
der SPÖ wurde bekundet, dass
auch der Bau in vollem Um-
fang nicht vom Tisch ist, sofern
diese Variante sich nach noch-
maliger Prüfung als beste Lö-
sung herausstellt. Auch mit 
der Bürgerliste wird das End -
ergebnis abgestimmt, um
einen breiten Konsens zu fin-
den. Schließlich geht es darum,
für Leopoldsdorf zum besten
Ergebnis zu kommen und das
soll auch eine breite Zustim-
mung im Gemeinderat finden.

Die Verzögerung der
 Gemeindearbeit durch den
Misstrauensantrag und
 politische Querelen haben
für das Projekt leider viele
Probleme gebracht. 

LÖSUNG FÜR DEN SCL
Der Verkauf des SCL-Grundes
ist daran gekoppelt, dass die
Gemeinde dem Verein einen
anderen Platz zur Verfügung
stellen kann. Nachdem das
momentan nicht möglich ist,
müssen wir neue Wege finden.
Ich habe mit dem potenziellen
Käufer Vorgespräche geführt,

um eine Verschiebung des
Übergabetermins in Erwägung
zu ziehen. 

Durch die finanziellen Ein-
schränkungen der Gemeinde,
bzw. den vom Land verhäng-
ten Ausgabe-Stopp, wird die
Verschiebung des Baus des
Sportzentrums um ein ganzes
Jahr notwendig sein! Ich hoffe,
dass alle Beteiligten und auch
der Gemeinderat dieser Lö-
sung zustimmen können und
wir innerhalb dieses Jahres das
neue Sportzentrum errichten
können.

Um den Bau des neuen Sportzentrums endgültig auf Schiene zu bringen, haben in der Koalition  intensive Gespräche
stattgefunden. Gemeinsam ist man zu einer Einigung  gekommen! Die SPÖ hat sich klar für den Bau ausgesprochen –
wenn auch noch über die Variante und den genauen Umfang  beraten wird. Mir ist wichtig, dass wir nun rasch die 
letzten Details klären, damit wir den drohenden finanziellen Schaden durch die Verzögerung  abwenden können. 
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Ich bedanke mich recht
herzlich bei Margit Rovetti
für ihre langjährige und
unermüdliche Tätigkeit als
Direktorin unserer Volks-
schule. Vor einigen Jahren
wurde ihr in Anerkennung
ihrer Verdienste um un-
sere Schüler* innen bereits
das Ehrenzeichen der
 Gemeinde verliehen.
Ich wünsche ihr für ihren
Ruhestand alles erdenk-
lich Gute.

VERABSCHIEDUNG VOLKSSCHULDIREKTORIN BUNDES
PRÄSIDENTEN
WAHL

Seit März lief die Lauf-Aktion „Tree
 Running”. Für jeden Teilnehmer und
jede Teilnehmerin spendet  „Natur im
 Garten” einen Jungbaum-Setzling für
die  Heimatgemeinde. Landesrat 
Martin Eichtinger hat mich  informiert,
dass Leopoldsdorf 27 Bäume ge -
spendet bekommt. 

Wir können die Gehölze gut gebrauchen,
um das Ortsbild so noch schöner gestalten
zu können.  Ich bedanke mich bei allen
Leopoldsdorferinnen und Leopoldsdor-
fern, die bei der Aktion mitgemacht haben!

27 NEUE BÄUME VON „NATUR IM GARTEN” 

Am 9. Oktober wird ge-
wählt! Ende September
wird Ihnen die „Amtliche
Wahlinformation zur
 Bundespräsidenten-
wahl“ per Post 
zugestellt.  

Verwenden Sie bitte für die
Wahlkartenanträge diese
amtliche Wahlinformation!

WAHLKARTE BEANTRAGEN
Der Folder wurde mit Ihrem
Namen personalisiert und
 beinhaltet einen Zahlencode
für die Beantragung einer
Wahlkarte im Internet, einen
schriftlichen Wahlkartenan-
trag mit Rücksendekuvert
sowie einen Strich-Code für
die schnellere Abwicklung bei
der Wahl selbst (für das Wäh-
lerverzeichnis).  

BRIEFWAHL
Werden Sie am Wahltag nicht
in Ihrem Wahllokal wählen
können, dann beantragen Sie
am besten eine Wahlkarte für
die Briefwahl. Nutzen Sie dafür
bitte das Service in unserer
„Amtlichen Wahlinformation“,
weil dieses personalisiert ist.
Nun drei Möglichkeiten: Per-
sönlich in der Gemeinde,
schriftlich mit der beiliegenden
personalisierten Anforde-
rungskarte mit Rücksendeku-
vert oder elektronisch im
Internet. Mit dem personali-
sierten Code auf unserer Wäh-
lerverständigungskarte in der
„Amtliche Wahlinformation“
können Sie rund um die Uhr
auf www.wahlkartenantrag.at
Ihre Wahlkarte beantragen.

Der letztmögliche Zeit-
punkt für schriftliche und
Online-Anträge ist der 
5. Oktober. 
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Liebe Leopoldsdorferinnen
und Leopoldsdorfer! 
Der Sommer verabschiedet
sich, die Tage werden wie-
der kürzer und in den Mor-
genstunden auch wieder
nebeliger, daher ist es be-
sonders wichtig, vor den
Schulen und Kindergärten
achtsam zu sein und umso
vor sichtiger zu fahren.

NEUES VOM GEMEINDE -
BADETEICH
Wie ihr wisst, wurde im Sep-
tember 2021 eine Tiefenbelüf-
tungsanlage auf unserem
Gemeindeteich installiert, um
den Teich nachhaltig in seiner
Qualität und als Naherho-
lungsraum zu erhalten. Die
 Anlage läuft jetzt seit einem
Jahr und wird durch ein
 online-monitoring überwacht
und gesteuert.

Mit den Ergebnissen kann man
mehr als zufrieden sein, meint
der Verantwortliche, Herr Ul-
rich Donabaum Msc, der das
Monitoring überwacht und

steuert. Die Sauerstoffwerte in
den unteren Schichten haben
sich besser als erwartet entwik-
kelt.

SCHATTENSEGEL
Am Spielplatz in der Schul-
gasse wurde vor einiger Zeit
das Schattensegel über der
Sandkiste durch unsere Bau-
hofmitarbeiter montiert. Damit
wurde alles montiert, was im
Zuge der Erweiterung des
Spielplatzes geplant war. Es
freut mich zu sehen, dass der
Spielplatz so gut angenom-
men wird und den Kindern
sichtlich viel Spaß bereitet. 

Es ist mir wichtig, dass sich Kin-
der auf unseren Spielplätzen
wohl fühlen! Daher habe ich
mich entschlossen, ein Schat-

tensegel über der Sandkiste im
Gausterpark zu sponsern. Die-
ses wird in den kommenden
Wochen montiert werden.

BESSERES MITEINANDER
Es kommt leider mittlerweile
des Öfteren vor, dass Glas an
den dafür vorgesehenen Sam-
melstellen an Sonn- und Feier-
tagen sowie auch in den
Nachtstunden entsorgt wird,
dies führt teilweise zu Unmut
bei den Anrainern solcher
Sammelstellen. Daher die Bitte
an Sie, dies in den dafür vorge-
sehenen Zeiten zu erledigen.
Diese sind von Montag –
Samstag zwischen 7 – 20 Uhr.

Was auch immer ein Thema ist:
das Rasenmähen an Sonn- und
Feiertagen. Dies ist an diesen
Tagen zu unterlassen. Es gibt in
unserer Gemeinde eine Lärm-
schutzverordnung, die auf der
Gemeindehomepage www.leo-
poldsdorf.gv.at unter der Rubrik
Bürgerservice zu finden ist. In

der Verordnung kann man
diese Dinge gerne nachlesen. 
Ich würde mir wünschen, dass
man sich an die vorgegebenen
Zeiten zum Schutz der Anrai-
ner hält.

BAUMPFLANZUNGEN 
UND STAUDENBEETE
Wie in der vorletzten Ausgabe
unserer Gemeindezeitung an-
gekündigt, soll die Siedlung
hinter dem Hofer sowie die
Achauerstraße (ab der Feuer-
wehr beginnend) mit Bäumen
und Staudenbeeten bepflanzt
werden.

Und auch ein wichtiges Ver-
sprechen soll endlich eingelöst
werden: die Ersatzpflanzung
entlang der Achauerstraße am
Straßenrand vis à vis vom
Hofer, da in diesem Straßen -
abschnitt mit dem Bau des
Erdwalls einst viele Bäume  ge-
rodet werden mussten. 

Die Bepflanzung wurde in 
der Vorstandssitzung vom
20.06.2022 genehmigt, somit
steht einer Bepflanzung im
Herbst nichts mehr entgeg-
en.

Ich wünsche allen einen 
schönen Herbst!

Euer 
Thomas Giselbrecht

Vizebürgermeister Thomas Giselbrecht

VIZEBÜRGERMEISTER THOMAS GISELBRECHT INFORMIERT
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Liebe Leopoldsdorferinnen
und Leopoldsdorfer! 
Es freut mich, dass wir 
2022 endlich wieder unsere
 Kulturfahrten wahrnehmen
konnten und diese so zahl-
reich in Anspruch genom-
men wurden.

THE KING AND I
Am 16.7. fuhr ich mit einem
Bus voller musicalbegeisterter
Leopoldsdorfer*innen zu der

schönsten, traurigsten Liebes-
geschichte nach einer wahren
Begebenheit nach Mörbisch.
Als kleine Überraschung be-
grüßte Intendant Alfons Hai-
der unsere Gruppe mit „Hallo
Leopoldsdorf“ persönlich,
bevor uns das Musical  „The King
and I“ begeisterte.

So ging ein schöner Tag, welcher
mit einem köstlichen Essen in
der Pusztascheune in Illmitz und

einer wunderschönen Fahrt mit
der Fähre begann, zu Ende.

BEST OF AUSTRIA
Am 2. August ging es noch-
mals nach Mörbisch. Dieses
Mal trafen sich jedoch die
größten österreichischen Stars
zu einem Open Air Ständchen
auf der Seebühne. Bei der Ju-
biläumsshow „Best of Austria“
wurden bekannte Lieder zum
Besten gegeben.

NABUCCO
Die dritte Kulturfahrt führte
uns am 13.8. zur Oper im Stein-
bruch St. Margarethen. Dieses
Mal begleitete unser Vizebür-
germeister Thomas Gisel-
brecht die Reisegruppe und
durfte sich gemeinsam mit
den kulturinteressierten Leo-
poldsdorfer*innen den be-
rühmten Gefangenenchor von
Guiseppe Verdi in der Oper
 Nabucco anhören. Eine Ge-
schichte über Hoffnung, Wahn,
Vergeltung, die in der Land-
schaft und Tradition des Stein-
bruchs ihre ideale Kulisse fand.

Ich möchte mich bei Frau Anita
Bubich (Melde- und Sozialamt)
für die tolle Zusammenarbeit
bedanken und freue mich be-
reits jetzt auf einen musikali-
schen Sommer 2023.

Ihre gGR Pamela Perschling -
hofer

GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF KULTURVERANSTALTUNGEN
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gGR Pamela Perschlinghofer

KULTUR  SOMMER  MUSIK
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NÖ HILFT GEGEN DIE TEUERUNG UND FÖRDERT ZUSÄTZLICH ZUM BUND

Liebe Leopoldsdorferin-
nen, liebe Leopoldsdorfer,
die Teuerung macht uns
allen zu schaffen! 
Deshalb wurden etliche
Entlastungsmaßnahmen
 beschlossen. Gerne
 informiere ich Sie über die
wichtigsten Anti-Teuerungs-
Maßnahmen des Landes
Niederösterreich. 

SO HILFT NIEDERÖSTER-
REICH 
Die Niederösterreichische Lan-
desregierung hat überpartei-
lich ein 312 Millionen Euro
schweres Hilfspaket beschlos-
sen, um uns Niederösterreiche-
rinnen und Niederösterreichern
rasch und unkompliziert zu
 helfen. Das Paket  besteht aus
folgenden Förderungen:

■ NÖ-Strompreisrabatt

■ NÖ-Heizkostenzuschuss

■ NÖ-Pendlerhilfe

■ NÖ-Wohnbeihilfe

■ NÖ-Schulstartgeld

DEN NÖ STROMPREIS -
RABATT GIBTS ZUSÄTZ-
LICH ZUR STROMPREIS-
BREMSE DES BUNDES
Der NÖ Strompreisrabatt ist
eine von der Strompreis-
bremse des Bundes unabhän-
gige Maßnahme. Sie werden
somit doppelt unterstützt! Im
Gegensatz zur Regelung vom
Bund ist die Fördersumme des
NÖ Strompreisrabatts von der
Anzahl der im Haushalt ge-
meldeten Personen abhängig. 
Mehrpersonenhaushalte be-
kommen in NÖ somit auch
 höhere Förderungen als Ein-
personenhaushalte.

BEANTRAGUNG DES
STROMPREISRABATTS IST
ERFORDERLICH
Um zu Ihrem NÖ-Strompreis-
rabatt zu gelangen, müssen
Sie einen Antrag bei der EVN,
dem Verbund oder der Wien
Energie stellen.  Sollten Sie bei
keinem dieser Anbieter Ihren
Strom beziehen, dann erfolgt
die Beantragung direkt beim
Land NÖ. 

100 EURO NÖ SCHUL-
STARTGELD
Niederösterreich hilft durch
eine einmalige finanzielle Un-
terstützung  anlässlich des
Schulstarts mit 100 Euro für
jedes Schulkind und jeden
Lehrling. Eine Antragstellung
ist pro Schulkind bzw. Lehr-
ling, für das oder den Famili-
enbeihilfe bezogen wird,
einmalig bis 04.02.2023 mög-
lich.

NÖ PENDLERHILFE
Niederösterreich hat die Pend-
lerhilfe für das Jahr 2022
 verdoppelt und die Einkom-
mensgrenze um 20% erhöht.
Vergessen Sie nicht einen An-
trag zu stellen! Bereits bewil-
ligte Anträge werden auto-
matisch verdoppelt!

ZUSCHÜSSE DER NÖ
WOHNBEIHILFE WURDEN
ERHÖHT
Durch angepasste Einkom-
mensgrenzen erhalten Perso-
nen mit geringeren Ein-
kommen bei Pensions- oder
Einkommenserhöhungen die
Wohnbeihilfe weiterhin -
durch die erhöhten Einkom-
mensgrenzen werden auch
die Zuschüsse erhöht.

NÖ HEIZKOSTEN ZU-
SCHUSS ZUSÄTZLICH ZUM
GEMEINDEZUSCHUSS
Mit dem NÖ-Heizkostenzu-
schuss wird  sozial bedürftigen
Menschen heuer im Rahmen
einer zusätzlichen Förderung
geholfen. Sie erhalten zum
Heizkostenzuschuss der Ge-
meinde eine weitere NÖ Son-
derförderung in der Höhe von
150 Euro. Anträge sind am Ge-
meindeamt, bei der Landesre-
gierung und online verfügbar.
Der Hauptwohnsitz muss seit
mindestens 6 Monaten vor An-
tragstellung in NÖ bestehen
und die Einkünfte dürfen den
Ausgleichszulagenrichtsatz
nicht überschreiten. Sozialhil-
febezieher erhalten den Ge-
samtbetrag von 300 Euro
automatisch ohne Antrag.

Ich wünsche einen schönen
Herbst. Bleiben oder werden
Sie gesund!

Ihr Peter Gaumannmüller

PS.: Für alle Fragen und An -
liegen unsere Gemeinde be -
treffend, schreiben Sie mir
einfach unter office@peterg.at.
Jede Mail werde ich gerne be-
antworten.

gGR Peter Gaumannmüller

HÖHE DES NÖ-STROM-
PREISRABATTS

Die Höhe des „blau-gelben”
Strompreisrabatts beträgt
für einen

1 Personenhaushalt
insgesamt € 169,58

2 Personenhaushalt
insgesamt € 272,36

3 Personenhaushalt
insgesamt € 374,44

4 Personenhaushalt
insgesamt € 415,80

5 Personenhaushalt
insgesamt € 457,07

für jede weitere Person 
im Haushalt zusätzlich 
€ 41,27

Lassen Sie sich all diese
Förder ungen nicht ent-
gehen und beantragen
Sie gleich jetzt! Auf der
Homepage www.mein-
landhilft.at finden Sie
alle Details zu den NÖ-
Förderungen und zur
Beantragung.
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NEUE MITARBEITER AM BAUAMT STATISTIKAUSTRIA ERHEBUNG
ÜBER „ALLTAGSFÄHIGKEITEN“

TIPPS ZUM SCHUTZ VOR 
DÄMMERUNGSEINBRÜCHEN STADT UND LAND MITANAND

Nenad Milenovic 

Das Mitarbeiter-Team der Marktgemeinde Leopoldsdorf
wurde erweitert. Zwei neue Gemeindemitarbeiter
 kümmern sich im Bauamt um Ihre Anliegen und 
möchten sich auf diesem Wege bei Ihnen vorstellen:

Die Statistik Austria erhebt von September 2022 bis
April 2023 welche Alltagsfähigkeiten Erwachsene 
z.B. im Supermarkt, bei Behördenwegen oder in der
 Arbeit an den Tag legen. Die Studie erfasst diese Fähig-
keiten und liefert so Erkenntnisse für die Bildungs- und
Arbeitsmarktpolitik. 

Mein Name ist Nenad Milenovic
und ich darf mich als neuer Mit-
arbeiter im Bauamt vorstellen.
Seit meinem Bildungsabschluss
an der HTL Mödling, Abteilung
Holztechnik, bin ich in techni-
schen Berufen tätig. Seit Mai
dieses Jahrs freue ich mich das
Team der Marktgemeinde Leo-
poldsdorf unterstützen zu dür-
fen. Ich würde mich sehr freuen,
Ihnen bei Fragen und Anliegen
in Sachen Bauwesen zukünftig
weiterhelfen zu können. 

Christian Toyfl
Mein Name ist Christian Toyfl
und ich darf mich als neuer
Mitarbeiter im Bauamt vorstel-
len. 

Aufgewachsen bin ich in Hen-
nersdorf und lebe auch dort.
Ich war bereits in meiner
 Heimatgemeinde am Bauamt
tätig und freue mich darauf, 
mein Fachwissen in Leopolds-
dorf ein bringen zu dürfen und
meine Kollegen zu unterstüt-
zen.

Mit der Landesausstellung 2019 wurden zahlreiche
 Kooperationen in der Region entlang des einstigen Wiener
Neustädter-Kanals geschlossen. Die gut funktionierende
Zusammenarbeit zwischen den Gemeinden und der Stadt
Wr. Neustadt wird nun unter dem Motto „Stadt & Land
 mitanand“ fortgesetzt. Von dieser intensiven Zusammen-
arbeit profitieren alle Beteiligten.

ABLAUF:
■ Statistik Austria wählt 

eine zufällige Stichprobe
Erwachsener aus.

■ Diese Personen werden
schriftlich zur Teilnahme
eingeladen. Wer einen
 Einladungsbrief erhält,
vereinbart einen passen-
den Termin mit einer
 Erhebungsperson.

■ Die Befragung besteht aus
zwei Teilen. Nach einem
allgemeinen Fragebogen
bearbeiten die Studien -
teilnehmer*innen eigen-
ständig Alltagsaufgaben.

■ Als Dankeschön für die
Teilnahme bekommen alle
Studienteilnehmer*innen
50 Euro. Sie können zwi-
schen einem Einkaufs -
gutschein und der
Weiterleitung einer
Spende an ein österreichi-
sches Naturschutzprojekt
wählen.

Für die Befragung werden Per-
sonen im Alter zwischen 16
und 65 Jahren zufällig ausge-
wählt. Auch Personen aus Leo-
poldsdorf könnten dabei sein.
Laut der Statistik-Austria
Homepage besteht keine ge-
setzliche Verpflichtung, an
dieser Befragung teilzuneh-
men. Die Teilnahme an dieser
Befragung ist somit freiwillig.

„Oft setzen Personen tagtäglich
ihre Alltagsfähigkeiten ein ohne
darüber nachzudenken und
nehmen so am gesellschaft -
lichen Leben aktiv teil.“ berich-
tet die Statistik Austria. 

Mehr Infos unter
www.statistik.at/piaac

„Einbrecher kommen nur in der Dunkelheit“ – eine  leider
weit verbreitete Anschauung, die jedoch längst
nicht mehr richtig ist. Sehr viele Einbrüche passieren in
der Dämmerung. Die Kriminalprävention gibt folgende
Empfehlungen zur Senkung Ihres Einbruchsrisikos.

■ Viel Licht, sowohl im Innen- als auch
im Außenbereich, schreckt poten-
zielle Einbrecher ab.

■ Im Außenbereich Bewegungsmel-
der anbringen, die Licht einschalten,
wenn sich jemand dem Haus nähert.

■ Außensteckdosen wegschalten, können auch durch Täter
genutzt werden

■ Verriegeln Sie immer sämtliche Fenster und Türen, selbst
bei kurzer Abwesenheit

■ Leitern, Gartenmöbel und frei herumliegendes Werkzeug
sind praktische Helfer für Diebe – sie sollten versperrt ver-
wahrt werden

■ Eine einbruchhemmende Türe, ein Balkenriegelschloss an
der Eingangstür oder eine Alarmanlage sichern sehr wirk-
sam gegen potenzielle Einbrecher ab
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LUCKY CAR: REVITALISIERT UND
VOLLER EXPERTISE
Am 1. April 2021 eröffneten Mag. Georg Otto und 
Mag. Martin Baumgartner die Lucky Car Filiale in Oberlaa 
(Leopoldsdorferstraße 1). 

Die Werkstatt wurde revitali-
siert, die Technik – von der
 Hebebühne bis zur Lackierbox
– grundlegend modernisiert,
und auch bei den Mitarbeitern
hat man sorgfältig darauf ge-
achtet, nur Karosseriebauer
und Lackierer mit Top-Aus -
bildung und langjähriger
 Arbeitserfahrung einzustellen.  

„Uns ist wichtig, dass unsere
Kunden den besten Service von
den besten Fachkräften bekom-
men“, betont Georg Otto. 

Mit der Werkstatt setzt er eine
Familientradition fort: Bereits
sein Großvater hatte eine Kfz-
Werkstatt im 10. Wiener Bezirk
betrieben. 
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UMWELT

ALTGLASENTSORGUNG RATTEN VORBEUGEN

Liebe Leopoldsdorfer*
innen! Unser Ort verfügt
über zahlreiche Altglas-
sammelbehälter, wo Glas-
verpackungen aus Weiß-
und Buntglas der Wieder-
verwertung zugeführt wer-
den können. 

Diese werden dankenswerter-
weise auch von vielen ge-
nutzt, wodurch in der Folge
bei der Neuglasproduktion
durch die Zuführung von Alt-
glas dank Schonung von Pri-
märstoffen und Energie-
einsparung eine beachtliche
Reduktion der CO2-Emissio-
nen erreicht wird.

Einige Altglassammelbehälter
haben zur leichteren Erreich-
barkeit ihren Standort in oder
in unmittelbarer Nähe von
Siedlungs- bzw. Wohngebieten
und obwohl alle unsere Glas-
container bereits mit Deckel-

und Seitenwanddämmung
ausgestattet sind, wird beim
Einwerfen das Klirren des Alt-
glases für die dort wohnende
Bevölkerung dennoch oft als
enorm störend empfunden.

ALTGLASFLASCHEN
NUR WERKTAGS 7-20 UHR 
IN CONTAINER WERFEN!
Die Marktgemeinde Leopolds-
dorf ersucht Sie daher auf-
grund der Lärmentwicklung
beim Altglaseinwurf auf die
Anrainer*innen  Rücksicht zu
nehmen und – wie auch an
den Altglascontainern vom
Abfallverband mit Beschilde-
rung kenntlich gemacht –
werktags in der Zeit von 20 bis
7 Uhr sowie an Sonn- und
 Feiertagen ganztags keine
 Flaschen und Gläser zu entsor-
gen.

Wir danken für Ihr Verständ -
nis!

1) Müll in die dafür vorge-
sehenen Container oder
auf dem Sammelplatz
sachgerecht entsorgen. 
Wenn der Müll neben den
Containern oder gar in der
Umwelt landet, bietet man
den Ratten damit sowohl
Futter als auch zusätzlichen
Lebensraum.

2) Keine Lebensmittel oder
Futter auslegen. 
Oft ist es gut gemeint an-
dere Tiere wie Igel, Vögel
oder Katzen im Freien zu
füttern, jedoch bedenken
viele nicht, dass sie damit
auch die Ratten anlocken,
anfüttern und sie somit zu
einem regelmäßigen Gast
machen.

3) Sorgfältige Grundstücks-/
Gartenpflege. 
Verwucherte oder voll ge-
räumte Grundstücke (La-
gerplätze) bieten gute
Lebensräume und sollten
daher regelmäßig von den
Eigentümern/Mietern auf
Befall geprüft werden bzw.
dementsprechende Maß-
nahmen getroffen werden,
um einer Ansiedlung von
Ratten vorzubeugen.

4) Verschließung von Lö-
chern in Zäunen, Mauern
und Fassaden. So können
die Wege und Lebens-
räume der Nager ebenfalls
eingeschränkt werden.

5) Wenn Sie Tiere besitzen,
achten Sie bitte auf eine
saubere Tierhaltung und
treffen Sie Maßnahmen
gegen Schädlinge, wenn
es notwendig sein sollte.

6) Falls Sie Ratten in Ihrem
Garten sehen, legen Sie
bitte nicht selbstständig
Gift aus, sonst gefährden
Sie auch andere Tiere. 
Es gibt zahlreiche Schäd-
lingsbekämpfungsfirmen,
die sich bereits auf Köder
spezialisiert haben, welche
nur den Ratten schaden, da
die Ködermenge als auch
die Falle selbst genau an die
Tiere angepasst werden.
Bitte wenden Sie sich daher
an eine dieser Firmen oder
an die zuständige Hausver-
waltung, Genossenschaft,
…

Bitte legen Sie auch kei-
nesfalls selbstständig Gift
auf öffentlichem Gut aus!

Schädlinge, Krankheitsüberträger, Ungeziefer, Ratten … –
wie wir sie auch nennen, sie zählen zu den unbeliebtesten
Nagetieren, die bei uns heimisch sind. Keiner sieht sie
gerne und dennoch sind wir von Feldern und Teichen um-
geben, welche zu den natür lichen Lebensräumen der
Nager zählen. Eine Vertreibung der Ratte aus unserem
Ortsgebiet ist daher nahezu unmöglich. Dennoch können
wir der Population entgegenwirken, indem wir es ihnen
nicht allzu leicht machen.  Jeder kann dazu beitragen
indem man folgende Punkte beachtet:
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ENERGIESPAREN ENTLASTET UMWELT UND GELDBÖRSE  

Liebe Leopoldsdorfer*
innen! Als Umweltgemein-
derat von Leopoldsdorf
habe ich die Energiedaten
der öffentlichen Gebäude
erfasst  und Maßnahmen
zur Reduktion des Ver-
brauches vorgeschlagen.
Auch in jedem Haushalt
steckt Einsparpotenzial,
das nur auf seine Ent -
deckung wartet. In den
meisten Fällen ist Energie-
sparen ganz einfach und
man kann sofort damit

 beginnen. Hier habe ich
Ihnen ein paar gute Tipps
zum Energiesparen zusam-
mengestellt. Probieren Sie
es einfach aus. Der Umwelt
und Ihrer Geldbörse zu-
liebe. 

ENERGIE UND GELD 
SPAREN!   
Passen Sie die Raumtempera-
tur an die Nutzung an. Neben-
räume können ruhig kühler
sein. 1 Grad weniger spart
rund 6 Prozent Heizkosten! 

Die Dämmung der obersten
Geschossdecke birgt weiteres
Sparpotenzial: Das Dämmma-
terial kann leicht selbst ange-
bracht werden, ist kosten-
günstig zu erwerben und Sie
sparen  ohne weiteres 15 Pro-
zent der Energiekosten. 

Eine komplette Dämmung
inkl. Außenwände bringt noch
mehr Kostenersparnis und
zusätz lichen Wohnkomfort. 

STANDBY VERMEIDEN
Verwenden Sie LEDs zur Be-
leuchtung und reduzieren Sie
den Standby-Energiever-
brauch Ihrer elektrischen Ge-
räte. Vor allem alte Fernseher,
Laptops, Computer, Drucker
usw. verbrauchen Strom, wenn
sie ausgeschaltet sind. Dieser
so genannte Standby-Energie-
verbrauch lässt sich durch die
Verwendung einer ausschalt-
baren Steckerleiste leicht ver-
meiden. 

Ihr geschäftsführender 
Umweltgemeinderat
Michael Kahl

HAUSHALTSGERÄTE
OPTIMAL VERWENDEN 

■ Haushaltsgeräte er-
leichtern unseren All-
tag, verbrauchen aber
auch viel Energie.
 Sparen Sie durch opti-
malen Einsatz: Achten
Sie auf eine optimale
Kühlschranktempera-
tur von 5 bis 7 Grad. 

■ Verwenden Sie eine
zur Topfgröße pas-
sende Herdplatte 
und einen Deckel. 

■ Waschen Sie Ihre
 Wäsche nur bei voller
Ladung im Sparpro-
gramm ohne Vor -
wäsche und bei
niedriger Temperatur. 

■ Beladen Sie den
 Geschirrspüler voll und
wählen Sie das Spar-
programm, wenn
 vorhanden. 

Umweltgemeinderat
Michael Kahl
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KINDERFERIENSPIEL 2022

Liebe Kinder, liebe Eltern,
liebe Leopoldsdorfer*
innen! Ein langer, heißer
Sommer geht zu Ende, der
Alltag hat uns wieder ein-
geholt. Jetzt heißt es wie-
der früh aufstehen und
fleißig lernen, aber auch
täglich seine Freunde
sehen und neue Aufgaben
bewältigen. Das Ferien-
spiel für euch zu organisie-
ren und euch in diesen
 Wochen zu begleiten, 
hat mir sehr viel Freude
gemacht. Täglich habe ich
meine Mails kontrolliert
und mich über jede ein-
zelne Anmeldung gefreut.
Und es waren letztendlich
über 200!

Manche Veranstaltungen war -
en außergewöhnlich gut be-
sucht, bei anderen waren wir
in eher kleinem, familiären
Rahmen, aber es bestand
immer genügend Interesse,
und wir mussten keine Veran-
staltung absagen. 

An dieser Stelle wieder ein
großes Danke  an alle, die eine
Veranstaltung angeboten
oder begleitet haben. Ihr habt
unseren Kindern damit viele
schöne, lustige, sportliche,
spannende und interessante
Stunden ermöglicht!

GRin Johanna Blácký

Vielen Dank auch an die Foto-
grafen und Veranstalter, die
uns Fotos zur Verfügung ge-
stellt haben.

Weitere Bilder finden Sie 
auf der Gemeindehomepage
unter www.leopoldsdorf.gv.at/
veranstaltungen.
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DAS ABSCHLUSSFEST: 
DER KINDER- UND 
FAMILIENTAG
Unser Abschlussfest im Pfarr-
garten war der wunderschöne
Abschluss dieses Sommers.
Das Wetter war perfekt, Magic
Mateo begeisterte und be-
schäftigte die Kinder mit Spie-
lestationen, gemeinsamen
Aktionen und einer lustigen
Zaubershow, Mütter und Väter
konnten sich in Ruhe unterhal-
ten, Familie Schaden sorgte
für unser leibliches Wohl, und
so konnten wir alle zusammen
in fröhlicher und entspannter
Atmosphäre die letzten Feri-
enstunden gemeinsam genie-
ßen. Zum Abschluss gab es für
alle Kinder, auch für die Klein-
sten, die noch nicht am Ferien-
spiel teilnehmen konnten, ein

Geschenk als Erinnerung an
diesen herrlichen Sommer.

Und jetzt freuen wir uns auf
einen schönen, bunten
Herbst. Lassen wir das Laub
unter unseren Füßen rascheln,
sammeln wir ein paar Kasta-
nien, als Glücksbringer oder
zum Basteln, genießen wir
wieder die herbstlichen Tee-
sorten, und machen wir es uns
unter unserer kuscheligen
Wolldecke bequem.

Euch Kindern wünsche ich von
ganzem Herzen einen tollen
Start in der Schule, viel Spaß,
gute Freunde, nette Lehrer
und viel interessantes Wissen!

Alles Liebe
Hanni Blacky
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Gasslfest

Radgeschicklichkeitstag

Sonnwendfeier
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EIN SOMMER 
MIT DEN KINDER
FREUNDEN

FAMILYPARK 13.7.
Bei herrlichem Wetter fuhren
wir auch dieses Jahr mit 2 Bus-
sen in den Familypark in St.
Margarethen. Sowohl Begleiter
als auch alle Kinder hatten eine
Menge Spaß beim „Unsicher
machen“ der unzähligen Fahr -
attraktionen.

STATIONENSPIEL: PIRATEN
& RÄUBERTÖCHTER 6.8.
Knapp 100 wilde Piraten und
mutige Räubertöchter nahmen
am Ferienspiel der Kinder-
freunde Leopoldsdorf am 6.8.
im Dr. Berta Gauster Park teil.

Wetterbedingt konnten die
kleinen Seemänner in raue See
stechen und auf ihrer Reise In-
seln erobern sowie sich auf
spannende Schatzsuche bege-
ben, schreckliche Seeunge-
heuer besiegen und sich bei
piratenstarken Snacks stärken.
Alle kleinen Abenteurer erhiel-
ten einen kleinen Schatz und
am Ende unseres Stationen-
spiels wurden zusätzlich unter
allen Piraten und Räubertöch-
ter viele tolle Preise passend
zum Thema verlost.

Das Team der Kinderfreunde
möchte sich für einen abenteu-
erlichen Nachmittag bei allen
Besuchern bedanken. Ein gro-
ßes Dankeschön auch an alle
fleißigen Kuchenspender und
Unterstützer, welche uns die
 piratenstarken Preise und die
Hüpfburg in Form eines Pira-
tenschiffs ermöglicht haben.
Danke!

Save the date: 
KÜRBISPARTY: 
Samstag 29. Oktober

Auch dieses Jahr haben
die Kinderfreunde gleich
zweimal am Ferienspiel
teilgenommen und insge-
samt mit rund 180 Kindern
einen schönen Ausflug
bzw. Nachmittag verbracht.

MITGLIED WERDEN
Möchtest auch du unsere
 Arbeit unterstützen, dann
werde jetzt Mitglied! Für 28
Euro / Jahr ist die ganze Fami-
lie dabei. Auf der Homepage:
www.kinderfreunde.at unter

„Über uns“ findet ihr unter 
„Mitglied werden“ das Bei-
trittsformular. Euer Team der
Kinderfreunde-Kontakt:

Obfrau Pamela Perschling -
hofer: 0699 1986 11 01
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PENSIONISTEN GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

GRILLFEST
Im Juli luden wir unsere Mit-
glieder zum Grillfest in unser
Clublokal ein und verwöhnten
unsere Gäste mit Feinem vom
Grill, Bier und Cocktails. Hier
möchten wir uns nochmals
beim Verein Jugend spricht be-
danken, ohne euch hätten wir
den Nachmittag nicht so schön
genießen können. 

KAFFEEKRÄNZCHEN
Ende August war es dann so
weit: wir veranstalteten unser
erstes „Kaffeekränzchen“, wo
uns ein Magier mit seinen wit-
zigen Tricks verzauberte. 

Nach seinem Auftritt folgte
der nächste Programmpunkt,
wir feierten mit unseren Mit-
gliedern die Geburtstage der
letzten beiden Jahre nach –
welche wegen Lockdowns
nicht gefeiert werden konn-
ten. Hier überraschte uns gGR
Pamela Perschlinghofer mit
einer selbstgemachten Ge-
burtstagstorte – die herrlich
schmeckte. 

EIN SOMMER MIT ZWEI TOLLEN VERANSTALTUNGEN

CLUBNACHMITTAGE 
AB OKTOBER
Ab 5. Oktober, 15 Uhr, gehen
unsere wöchentlichen Club-
nachmittage wieder los und wir
laden euch herzlich ein, einfach
mal für einen Tag schnuppern
zu kommen. Wir freuen uns auf
euch – nach unserem Club-
motto: „Gemeinsam statt ein-
sam”.

Eure Sonja Sestak
Vorsitzende des 
Pensionistenverbandes
+43 664 2567506
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FEUERWEHRFEST: 
DIE FREIWILLIGE 
FEUERWEHR 
SAGT DANKE!

Das Kommando der
 Freiwilligen Feuerwehr
Leopoldsdorf bedankt sich
für euren Festbesuch. 
„Es war uns eine Freude, dass ihr,
nach zwei Jahren Pause, so ein
geniales Feuerwehrfest mit uns
gefeiert habt. Ein Dank gebührt
auch den zahlreichen frei willigen
Helfern und Helferinnen! Ohne
diese könnten wir das Feuer-
wehrfest in dieser Art und Weise
nicht stemmen. Wir bedanken
uns auch bei den fleißigen Bier-
fassspenden! Und noch ein wei-
teres Danke an die Freiwillige
Feuerwehr Maria Lanzendorf, die
für uns während unseres Feuer-
wehrfestes drei Einsätze, zwei
Brandmeldealarme und einen
 Verkehrsunfall, übernommen
haben. Wir hoffen, wir sehen uns
2023 wieder!“
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FREIWILLIGE FEUERWEHR
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EHRUNGEN
EHRUNGEN FÜR DIE
 VERDIENSTVOLLE TÄTIG-
KEIT AUF DEM GEBIETE
DES FEUERWEHR- UND
RETTUNGSWESENS 
Am 3.9.2022 lud das AFKDO
Schwechat Land, vertreten
durch Brandrat Harald Kellner,
ABI Christian Pichler und VI
Florian Sicheritz, zum diesjäh-
rigen Abschnittsfeuerwehrtag
in Schwadorf ein. Neben den
Ansprachen von Landtagsab-
geordneten Gerhard Schödin-
ger, Landesfeuerwehrrat
Christian Edlinger, Bezirks-
hauptmann Peter Suchanek,
BR Harald Kellner und Bürger-
meister Jürgen Maschl stand
die Auszeichnung der Kamera-
den und Kameradinnen des
Abschnittes Schwechat Land
für ihre wertvollen Verdienste
im Feuerwehrwesen am Pro-
gramm.

Von der FF Leopoldsdorf wur-
den sieben Feuerwehr männer
im Rahmen des Abschnitts-
feuerwehrtag für ihre ver-
dienstvolle Tätigkeit geehrt
bzw. mit einem Ehrenzeichen
ausgezeichnet. 

Das Kommando der Freiwilli-
gen Feuerwehr Leopoldsdorf
und die gesamte Mannschaft
gratulieren den Kameraden
herzlich zu ihren erfahrenen
Ehrungen.

DREI NEUE FEUERWEHR-
MÄNNER  
Manuel, Benjamin und Mat-
thias konnten bereits in der
Feuerwehrjugend viel Wissen

im Feuerwehrwesen ansam-
meln. Mit der Überstellung in
den Aktivstand, werden uns die
drei Burschen bei der Bewälti-
gung unserer Einsätze unter-
stützen und ihr bereits
erworbenes Wissen und Kön-
nen, im aktiven Feuerwehr-
dienst erweitern. Manuel,
Benjamin und Matthias sind
eine Bereicherung für unser
Team. 

FERIENSPIEL & SICHER-
HEITSTAG
Im Rahmen des diesjährigen
Ferienspiels hielten wir ge-
meinsam mit der Polizei Leo-
poldsdorf unseren Sicherheits -
tag ab. Für die Kinder gab es
sechs Stationen (Persönliche
Schutzausrüstung und Geräte,
Zielspritzen mit der Kübel-
spritze, Kistenklettern, Wasser-
rutsche, Zielspritzen mit dem
Mehrzweckstrahlrohr, Rund-

fahrt mit dem HLF3) und alle
am Ferienspiel Beteiligten hat-
ten viel Spaß – auch die  „großen
Kinder”! Wir hoffen, wir konnten
für alle etwas Abkühlung und
Spannung bieten. Als kleine Be-
lohnung gab es zum Abschluss
ein Eis. Es war schön, dass so
viele Kinder bei uns waren und
wir freuen uns schon auf’s näch-
ste Wiedersehen!

19.08.2022 
Brandmeldealarm & 2
Schadstoffeinsätze (Ölspur) 

16.08.2022 
Fahrzeugbergung nach
Verkehrsunfall 

19.07.2022 
Flurbrand

01.07.2022 
Flurbrand 

EINSATZTICKER

25 Jahre verdienstvolle 
Tätigkeit:
HFM Friedrich Gottschalk
HFM Oliver Gottschalk 
HLM Stefan Palatin 

40 Jahre verdienstvolle
Tätigkeit:
EOBI Manfred 

Koppensteiner
EBM Georg Brizsak 
HFM Karl Zwerger

50 Jahre verdienstvolle
Tätigkeit:
EHVM Eduard Schmid 



JUGENDCLUB GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

DER  „JUGI” HAT WIEDER GEÖFFNET
Sehr geehrte Leopoldsdor-
fer*innen, liebe Leopolds-
dorfer Teenies!
Die Sommerferien sind zu
Ende, endlich kann man
sich wieder mit all seinen
Freunde treffen. Und wo
kann man das besser tun
als im zu 100% eltern-
freien Leopoldsdorfer
 Jugendclub.

WO IST EIGENTLICH 
DIESER „JUGI”?
Da wir über unsere Facebook-
seite „Jugendclub Leopolds-
dorf” immer wieder von neu
zugezogenen Eltern ange-
schrieben und gefragt werden,
wo sich denn dieser Jugend-
club befindet, hier ein kleiner
Plan, wie ihr zu unserer „Contai-
nercity" kommt.

ABWECHSLUNGSREICHES
ANGEBOT
Im Jugendclub treffen sich seit
2011 immer samstags ab 17
Uhr Leopoldsdorfer Teenies im
Alter von 12 bis 15 Jahre (ab
Geburtsjahr 2010), um sich in
unserem Sportcontainer beim
Tischtennis, Airhockey, Wuzzler
oder beim Dart auszutoben.

Unsere coolste Indoor Attrak-
tion ist aber sicher der Auto-
Rennsimulator, der über einen
sich synchron beweglichen
Rennsitz verfügt und vor allem
bei den Burschen sehr beliebt
ist.

Wer lieber mit seinen Freunden
chillen oder sich unterhalten
möchte, der tut dies in unserer
coolen, mit Schwarzlicht aus-
geleuchteten Chill-Lounge, in
der sich nicht nur bequeme
Sitzsäcke befinden, sondern
auch ein gemütliches Bigsofa
steht, auf dem bis zu 5 Jugend-
liche gleichzeitig bequem
 unsere Spielkonsole in Kombi-
nation mit der Riesenleinwand
nutzen können. 

Der gesamte Jugendclub ist
während der Sommermonate
klimatisiert und zum Internet-
surfen bieten wir gratis WLAN
an. 

SPEISEN UND GETRÄNKE
ZU GÜNSTIGEN PREISEN
Da wir jede Woche mehrere
Stunden geöffnet haben, bie-
ten wir für die Teenies allseits
beliebte Speisen an, und das zu
jugendgerechten Preisen. 

Daher wollen wir dieses Mal
unsere Speisekarte auch op-
tisch präsentieren.

TEENIES, KONTAKT, INFOS
Damit wir die Besucherzahlen
im Jugendclub nach den pan-
demiebedingten Schließun-
gen wieder steigern, wollen
wir Sie als Eltern auch dieses
Mal wieder darum bitten, Ihren
Kindern und auch anderen
 Eltern von unserem Club zu er-
zählen. 

Wir laden daher alle Teenies im
Alter von 12 - 15 Jahre (ab Ge-
burtsjahr 2010) ein, mit ihren
besten Freunden doch einmal
im Leopoldsdorfer Jugendclub
vorbeizukommen, der sich
 direkt auf der Wiese neben
dem Spielplatz bzw. Gemein-
dekindergarten befindet.

Aktuelle Informationen und
Aktionen werden immer wie-
der auf unserer Facebookseite
„Jugendclub Leopoldsdorf’
veröffentlicht.

Für eventuelle Fragen steht
euch der Clubleiter jederzeit
persönlich oder schriftlich im
Facebook (Obmann Verein Ju-
gend Leopoldsdorf) zur Verfü-
gung.

Und so wünschen wir Ihnen /
euch allen einen stressfreien
Schulbeginn und würden uns
auf einen Besuch bei uns im Ju-
gendclub freuen!

Das Team vom Verein „Jugend
Leopoldsdorf”

Tischtennis, Airhockey, Wuzzler
und Dart im Container

Der Rennsimulator als Highlight
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GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF LEOPOLDSDORFER TURNVEREIN

Mitte September hat die
Herbstsaison des Leopolds-
dorfer Turnvereins begon-
nen. Aber auch im Oktober
ist der Einstieg in einem der
aktuell 21 Kurse möglich.
Der Terminplan sowie alle
benötigten weiteren Infor-
mationen sind auf der
Homepage www.ltv.co.at
ersichtlich. Die Kurse fin-
den alle im Turnsaal der
Volksschule statt.

DER EHRENAMTLICHE 
VEREIN BIETET EIN 
BREITES SPORT -
PROGRAMM
Der Leopoldsdorfer Turn-Ver-
ein bietet ein umfangreiches
Sport- und Fitnessprogramm.
Das nach Alter gestaffelte An-
gebot für Kinder ist ebenso
vielfältig wie das für Erwach-
sene und Junggebliebene.
Hier ein Auszug der angebote-
nen Kurse:

MITGLIED WERDEN UND
MITTURNEN
Der Kursbesuch beim örtli-
chen Turn-Verein ist ganz un-
kompliziert möglich. Einfach
die Jahresmitgliedschafts-Ge-
bühr von Euro 30,- für Erwach-
sene bzw. Euro 15,- für Kinder
sowie Euro 25,- für den Stem-
pelpass auf das Konto AT96
3225 0000 0030 1879 überwei-
sen und als Verwendungszweck
den Vor- und Nachnamen an-

DER LTV HAT WIEDER VOLL DURCHGESTARTET

■ Kinderturnen  
■ Kindertanzen
■ Eltern-Kind-Turnen
■ Taekwon-Do
■ Rückenfit
■ Pilates
■ Zumba
■ Functional BBP & Circle
■ F.I.T
■ Step In – Step Up
■ Volleyball
■ Yoga

Save the date: 
LTV BUS-AUSFLUG
NACH KRIEGLACH IN
PETER ROSEGGERS
„WALDHEIMAT“: 
Mittwoch 26. Oktober

geben. Nehmen Sie danach
Kontakt mit einem der Kurslei-
ter auf, um zu Ihrem Stempel-
pass zu gelangen.

Das Vorstandsteam von 7 eh-
renamtlichen Sportler*innen
wünscht allen einen guten
Schul- und Fitnessstart! 

Euer/eure Sonja und Roman,
Daniela, Robert und Robert,
 Andreas und Florian

www.ltv.co.at, post@ltv.co.at
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BESTELLUNG VON STRÄUCHERN, HECKEN & BÄUMEN IM RAHMEN
DES HECKENTAGES BIS 14.10.2022 MÖGLICH

Im Rahmen der Heckentag-
Aktion können Sie garan-
tiert heimische Sträucher
und Bäume für Ihren
 Garten online auf
www.heckentag.at be -
stellen. Die Ausgabe der
vorbestellten Pflanzen
 erfolgt am 5. November,
an einem der Abholstand-
orte. 

Die nähesten Standorte
sind Bellaflora in Bad Vös-
lau und Gerasdorf, die NP
Wüste in Mannersdorf
oder die Baumschule Pras-
kac in Tulln. 

Weitere Infos zu den Ab-
holstandorten finden Sie
auf der Heckentag-Home-
page. Auf Wunsch werden
die Sträucher Anfang bis
Mitte November auch
 direkt nach Hause gelie-
fert.



RADWEGE
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Schule und Freizeitge-
wohnheiten unserer
 Jugend sind in den letzten
Jahren mehr und  mehr
von Bewegungsarmut
 gekennzeichnet. Nicht
 zuletzt der dauernde Um-
gang mit elektronischen
Medien bringt es mit sich,
dass auch Ärzte immer
öfter darauf hinweisen,
dass mehr Angebote zur
Bewegung in der freien
Natur förderlich wären.
Die Gesundheit unserer
 Jugend verlangt somit
Maßnahmen, auch seitens
der Gemeinden.

SICHERER RADWEG ZUR IMS LANZENDORF

Gerhard Horvath
Radbeauftragter

Es ist mir seinerzeit als Radbe-
auftragter gelungen, die Ge-
meinden Leopoldsdorf, Maria
Lanzendorf und Lanzendorf
von der Notwendigkeit eines
durch gängigen Radweges zur
IMS Lanzendorf zu überzeugen. 

DER RADWEG ZUR IMS 
IST FERTIGGESTELLT
Noch vor der heurigen Schul-

saison wurde das letzte Teil-
stück des Radweges fertig-
gestellt. 

TÄGLICH MIT DEM RAD 
BIS IN DIE SCHULE?
Bitte sehen Sie sich den Strek-
kenplan an und überlegen Sie
selbst, ob der Weg mit dem
Rad in die Schule eine gute
 Alternative für Ihr Kind ist.

Ich bedanke mich bei Bürger-
meister Fritz Blasnek aus unse-
rer Heimatgemeinde, Bürger-
meister Wolf aus Maria Lan-
zendorf und Bürgermeisterin
Krispel aus Lanzendorf für die
gute, ortsübergreifende Zu-
sammenarbeit.

Ihr Radbeauftragter
Gerhard Horvath
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DER ARBEITSKREIS GESUNDE GEMEINDE LEOPOLDSDORF INFORMIERT

Am letzten sehr gut be-
suchten Vortragsabend
kurz vor den Sommer -
ferien am 28.6. ging es bei
unserer heuer ins Leben
gerufenen Vortragsreihe
um „Yin und Yang – 
„Die Energie in dir“ mit
Bianca Rechberger. Nach
der Sommerpause geht es
im September weiter mit
Themen rund um die
 Gesundheit unter dem
Motto „Füreinander da:
reden wir, erzählen Sie ...” 

INTERESSANTE VORTRÄGE
MIT FRAGERUNDEN 
Wir laden Sie ein, nach einem
kurzen einleitenden Vortrag,
Ihre Fragen zu stellen, von
Ihren persönlichen Erfahrun-
gen zu berichten und in eine
spannende Diskussion einzu-
steigen. Für Ihre Fragen steht
die/der jeweilige Vortragende
zur Verfügung. Für unsere in-
teressierten Zuhörer und Teil-
nehmer bleiben die Veran-
staltungen weiterhin kosten-
frei.

Die Runde findet immer am 4.
Dienstag des Monats im Pfarr-
saal der Pfarre Leopoldsdorf,
Hennersdorferstraße 13 statt.
Bei Änderung informieren wir
Sie frühzeitig. 

Wir starten durch mit folgen-
den Themen:

Wie bereits in der letzten Ge-
meindezeitung angekündigt,
haben wir auch für 2023
schon Pläne. Im online Kalen-
der der Gemeindehompage
sowie im Papier-Gemeinde -
kalender finden Sie die Ter-

mine der kommenden Veran-
staltungen.

Am 24.01.23 geht es los mit
Sepp Fennes und dem Thema: 
„Selbstbestimmtes Sterben
Grundrecht oder Frevel?“

Alle Infos dazu und weitere
Aktivitäten finden Sie auf un-
serer Facebook Seite 
www.facebook.com/
gesundesleopoldsdorf sowie
unter www.leopoldsdorf.gv.at/
gesunde-gemeinde

KOMMEN SIE VORBEI!
Das Team der Gesunden Ge-
meinde Leopoldsdorf trifft
sich immer am 1. Montag des
Monats und freut sich über in-
teressierte Gäste. Einfach als
Zuhörer oder auch für im Ge-
sundheitsbereich aktive Leo-
poldsdorfer, die mit dem
Gedanken spielen sich unse-
rem Team anzuschließen. Bitte
sprechen Sie mich an unter 
Jochen.Ditterich@Leopoldsdor-
fer.at oder 0676 4372712

GR Jochen Ditterich

DIENSTAG, 27.9.
„Schlaf dich gesund -
wer wach sein will,
muss gut und erholsam
schlafen“ 
Matthias Weingärtner

DIENSTAG, 18.10.
„Legasthenie“ 
Elisabeth Hammerer

DIENSTAG, 22.11.
„(Heil-)Fasten“ 
Christina Thomar
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AUS DER PFARRE
Auch im Sommer war in
der Pfarre einiges los und
im Herbst gibt es einiges
zu feiern.

FERIENSPIEL
Einen Nachmittag lang hat
sich unser Pfarrgarten in den
afrikanischen Kontinent ver-
wandelt. Nach einer kurzen
Einleitung mit Infos über Afrika
reisten die Kinder von Station
zu Station. Sie konnten sich
schminken lassen, ihre Ge-
schicklichkeit erproben, Tiere
und Musikinstrumente ba-
steln, einen Löwen füttern,
exotische Früchte kosten, Ele-
fanten, Krokodile, Giraffen, etc.
suchen und dabei auch einige
Souvenirs sammeln. Danach
gab es einen schwungvollen
Trommel-Workshop und ein
gemeinsames Abschlussspiel.
Mit Eisschlecken endete un-
sere fröhliche Rundreise durch
Afrika.

LEO SAMMELT FÜR  „LE+O”
Durch den Sommer und wei-
terführend im Herbst sammelt
unser Caritas-Team haltbare Le-
bensmittel für die Ausgabe an
Bedürftige. Die Sachspenden
werden an die Ausgabestelle in
Wien 11, Kaiserebersdorf über-
geben, die im Moment wegen
des großen Ansturmes drin-
gend darauf warten. Unser
Team dankt für jede Spende.

70 JAHRE KIRCHE
Im Oktober feiert unsere Kirche
ihren 70. Geburtstag. Zu die-
sem Anlass feiern wir einen
Festgottesdienst am Sonntag,
den 9. Oktober, zu dem alle
Priester eingeladen sind, die in
unserer Kirche gewirkt haben.
Bei der geplanten anschließen-

den Agape werden wir auf den
Geburtstag unserer Kirche an-
stoßen. Weiters ist zu diesem
Anlass eine kleine Fotoausstel-
lung geplant.

Hier ein paar Informationen
vorweg: Der Grundstein für den
Bau der Kirche wurde am 22.

Oktober 1950 gelegt. Die Bau-
ausführung erfolgte durch Bau-
meister Bruno Buchwieser nach
Plänen der Architekten Dipl.
Ing. Hannes Kunath und Dipl.
Ing. Arch. Josef Horacek. Das
Grundstück war ein Geschenk
von Baron Emmerich Wächter.
Nach einer Bauzeit von zwei
Jahren, unter reger Beteiligung
der Bevölkerung wurde die
 Kirche am 12. Oktober 1952
von Erzbischof Theodor Innitzer
geweiht.

Wir laden recht herzlich ein, mit
uns den Geburtstag unserer
Kirche zu feiern.

COCKTAIL & DANCE
Im November ist nach zweijäh-
riger Pause wieder die beliebte
Tanzveranstaltung Cocktail und
Dance geplant. Am Samstag,
dem 12. November, wird ein DJ
den Pfarrsaal mit Tanzmusik
einheizen und unsere bewähr-
ten Barkeeper werden uns mit
Drinks versorgen.

Kartenvorverkauf und Tischre-
servierungen sind demnächst
in der Pfarrkanzlei möglich.

Alle Angebote der Pfarre für die
verschiedenen Alters- und Inter-
essensgruppen finden Sie wie
 gewohnt auf unserer Homepage.
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WOCHENMARKT

HERBSTSAISON AM WOCHENMARKT  

ITALIENISCHE PRODUKTE
AUS KALABRIEN
„Perle di Calabria“ bietet italie-
nische Produkte direkt aus
 Kalabrien an. Ihre Lieferanten
sind kleine Bauern, welche ihre
Produkte selbst herstellen. 

Eine Auswahl an folgenden
Waren ist am Wochenmarkt er-
hältlich: 
■ Crema / Paste / Pesto: 

Die ausgewählten Cremen,
 Pasten und Pestos sind
 ausgezeichnet auf Brot und
Bruschetta oder als Pasta-
sauce zu verwenden.

■ Italienischer Käse aus der
Region, herzhaft süß oder
auch würzig

■ Nduja, eine Spezialität
 Kalabriens. Würzig, pikant.
Einfach lecker.

■ Salami und Speck mit
einem Hauch von Kala-
brien. Ein Genuss.

■ Fileja ist ein typisches
 Nudelprodukt mit kalabri-
scher Tradition

■ Oliven und Antipasti, ein-
gelegt in unterschiedliche
Gewürze von herzhaft bis
scharf.

KUCHEN UND LIMONADE 
Nach dem Motto „Kinder hel-
fen Kindern“ luden am 3.9.
Volksschulkinder aus dem Ort
zum ersten gemeinsamen Bio-
Limonaden & Kuchen-Stand
ein, um für das SOS Kinderdorf
zu sammeln. Die Aktion war
sehr erfolgreich und es konn-
ten 678,- Euro für den guten
Zweck gesammelt werden. Ich
darf euch dazu herzlich gratu-
lieren.

NEUE BIERE 
Unser allseits beliebter Bier-
stand hat einerseits selbst ei-
nige neue Biersorten etabliert
bzw. in Zusammenarbeit mit
unserem Hanfstand ein Hanf-
bier zum Hanffest in Lanzen-
dorf kreiert. Hier findet jeder
ein Bier für seinen Geschmack,
ob eher klassisch, mit einem
hellen Zwickl oder experimen-
tierfreudig mit einem Sauer-
bier!

Folgende Neuheiten: 
■ Pleambl (Dark Ale) 
■ Schani (Rotbier) 
■ Dulliöh (Hanfbier) in

 Zusammenarbeit mit
 unserem Hanfstand. 

EIS 
Unser Bäcker produziert im
Stammhaus in Eggenburg seit
Jahren vorzügliches Eis. Und
auch heuer behalten wir es
dabei, euch mit diesen Köstlich-
keiten vom Frühjahr bis in den
Herbst zu verwöhnen.  Hinweis:
Eure persönliche Box könnt ihr
auch telefonisch bestellen und
am Markt abholen. Kontaktda-
ten siehe: www.bucher.co.at 

GIN STAND ERWEITERT
PRODUKTANGEBOT
Der Gin Stand ist ja bereits be-
kannt unter Gin-Fans. Nun bie-
ten „Die Zwei“ ihre Produkte
auch als Gin Tonic an, damit
man es direkt am Markt genie-
ßen kann.

TREFFPUNKT WOCHEN-
MARKT     
Unser Markt ist nun endlich
wieder ein Treffpunkt für Jung
und Alt. Nach dem Einkauf von
hochwertigen Produkten ist
der Markt eine Sammelstelle

für die ganze Familie. Genera-
tionen tauschen sich am Markt
bei Speis‘ und Trank aus und
genießen.    

FEEDBACK ERBETEN 
Natürlich freue ich mich auch
über Lob und Kritik von euch,
damit wir als Marktleitung wis-
sen, was wir besser machen
können. Gerne auch per E-Mail
unter wochenmarkt@leopolds-
dorfer.at oder persönlich am
Markttag.  

Herzliche Grüße, 
Reinhard Kolacek   

UNSERE MARKTZEITEN 
Jeder 1. & 3. Samstag im
Monat (März bis Dezem-
ber) vor dem Gemeinde-
amt in der Zeit von 8:00
bis 12:00 Uhr. Weitere Infos
gibt’s regelmäßig auf
 Facebook unter wochen-
markt.leopoldsdorf. 

GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

Der Sommer ist zu Ende, und an den beiden ersten Markttagen im Herbst konnten wir zusätzlich viele herbstliche Köstlich-
keiten am Wochenmarkt genießen. Die Natur beschenkt uns im Herbst verschwenderisch mit köstlich gereiften saftigen
Äpfeln, Birnen, kleinen Kürbissen in vielen Sorten, Zwiebeln, feine Köstlichkeiten aus Esskastanien, Haselnüssen und
 Walnüssen und natürlich Wild.



GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF ÄRZTE

ARZT FÜR ALLGEMEINMEDIZIN
DR. JOSEF ROSENMAYER
Ma. Lanzendorfer Straße 10, Stiege 4, 
Tel.: 02235 / 449 93 
Ordinationszeiten: 
Mo 7.30 - 11.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr, 
Mi 7.30 - 12.00 Uhr, Do 14.00 - 18.00 Uhr 
und  Fr 7:30 - 11:30 Uhr 
Blutabnahme: Di 7.30 - 8.30 Uhr gegen 
Voranmeldung

ARZT FÜR ALLGEMEINMEDIZIN
DR. OLIVER FRANTZ
Hauptstraße 29-31, Stiege 2 
Tel.: 02235 / 423 37
Ordinationszeiten:
Mo, Di, Mi und Fr: 
8.00 - 10.30 Uhr und 15.00 - 17:30 Uhr
Blutabnahme: 
Mi 8.00 - 9.00 Uhr 
Physiotherapie nach Vereinbarung

FACHARZT FÜR GYNÄKOLOGIE & 
GEBURTSHILFE
DR. MARTIN HEBER
Goethestraße 49
Tel.: 02235 / 47 703 
oder 0664 / 134 00 04
Ordinationszeiten: 
Di 17.00 - 19.00 Uhr  
und nach telefonischer Vereinbarung

FACHARZT FÜR ZAHN-, 
MUND- & KIEFERHEILKUNDE
DR. EVA KUCERA
Hauptstraße 29 - 31, Stiege 1
Ordinationszeiten: 
Mo 10.00 - 14.00 Uhr u. 15.00 - 19.00 Uhr, 
Mi 15.00 - 19.00 Uhr, 
Do 10.00 - 14.00 Uhr, 
Fr 9.00 - 13.00 Uhr
Voranmeldung unter Tel. 02235 / 422 48

FACHARZT FÜR 
ORTHO PÄDIE UND ORTHOPÄDISCHE
CHIRURGIE
DR. NEZIR SELA 
(Wahlarzt)
Maria Lanzendorfer Str. 5a
Ordinationszeiten:
Dienstag 16.00 - 20.00 Uhr
Termine nach telefonischer 
Vereinbarung unter 0660 / 7229488
nezir.sela@kh-herzjesu.at

KLINISCHE  PSYCHOLOGIN 
GESUNDHEITS PSYCHOLOGIN  
PSYCHO THERAPEUTIN SF
MAG.A BRIGITTE LEEBJUNG
Lehmgasse 2/1/9
Tel.: 0664 / 411 04 85, 
Termine nach telefonischer 
Vereinbarung

PSYCHOTHERAPIE & BERATUNG
MAG. MICHAEL BARTSCH
in der Praxis von Dr. Rosenmayer
Maria Lanzendorfer Str. 10/4/3
Termine nach telefonischer 
Vereinbarung unter 0664 / 599 83 13
www.michael-bartsch.at
michaelbartsch@gmx.at

DIPL. LOGOPÄDIN UND
LEGASTHENIETRAINERIN
EVELYN ROSENMAYER-WOHLLEBEN
Mirabellengasse 20 
Termine nach telefonischer 
Vereinbarung: 0676 / 36 19 110
evelyn.rosenmayer@aon.at

ÄRZTIN FÜR ALLGEMEINMEDIZIN
MIT SCHWERPUNKT ÄSTHETISCHE 
MEDIZIN DR. MARTA TILSCHER
Hauptstraße 25,
Tel.: 0660 / 9376556, Termine nach 
telefonischer Vereinbarung,
ordination@drtilscher.com

TIERARZTPRAXIS LEOPOLDSDORF
DIPL.TZT. MAG. MARTINA PRIESNER
Hauptstraße 13, Tel.: 02235 / 442 00
Mo, Di, Do 9.00 - 11.00 Uhr ,
Mo, Di, Mi, Fr 17.00 - 19.00 Uhr, 
Sa 10.00 - 12.00 Uhr
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ÄRZTE IN LEOPOLDSDORF
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SEPTEMBER
27.9. Gesprächsrunde

„Schlaf dich gesund”, 
Gesunde  Gemeinde

29.9.-2.10.   Tauschmarkt,
Pfarre

OKTOBER
1.10. Wochenmarkt

(Erntedankmarkt)
5.10. Saison-Beginn,

Pensionistenverband
8.10. Sturmheuriger auf der

Festwiese, Bürgerliste
14.10. Pfarrseniorenausflug
15.10. Wochenmarkt
15.10. Mitgliederversamm-

lung, Siedlerverein
15.10. Most- und Sturmheuri-

ger, Bürgerliste

18.10. Gesprächsrunde
„Lega sthenie”, 
Gesunde  Gemeinde

19.10. Oktoberfest, 
Pensionistenverband

22./23.10.    Pfarrflohmarkt
28.10. Halloweenparty, 

JVP Leopoldsdorf
29.10. Kürbisparty, Kinder-

freunde

NOVEMBER
5.11. Wochenmarkt
5.11. Erste Hilfe Kurs 

6 Stunden Führer-
scheinkurs, Rotes Kreuz

11.11. Martiniganslessen,
Pensionistenverband

12.11. Cocktail & Dance, 
Pfarre

17.11. Ganslessen, 
Seniorenbund

19.11. Wochenmarkt
22.11. Gesprächsrunde 

„(Heil-)Fasten”,
 Gesunde  Gemeinde

26./27.11.   Adventmarkt
30.11. Adventfeier im Klub,

Pensionisten-
verband

DEZEMBER
1.12. Nikolausfeier, 

Seniorenbund
3.12. Wochenmarkt

(Adventmarkt)
3.12. Perchtenlauf, 

DV-Leopoldsdorf
7.12. Krampusfeier im Klub,

Pensionistenverband

9.12. Pfarrseniorenweih-
nachtsfeier, Pfarre

10.12. Adventfeier,
Siedlerverein

11.12. Herbergsuche & Famili-
enadventfeier, Pfarre

15.12. Weihnachtsfeier, 
Seniorenbund

17.12. Wochenmarkt
17.12. Adventausflug, 

Pensionistenverband
17.12. Weihnachten im 

Dr. Berta Gauster Park,
ÖVP

21.12. Weihnachtsfeier im
Klub, Pensionisten -
verband

28.12. Silvesterfeier im Klub,
Pensionistenverband

30.12. Bauernsilvester, 
Bürgerliste

VERANSTALTUNGS KALENDER

Die aktuellen Veranstaltungstermine finden
Sie auch auf der  Gemeindehomepage
www.leopoldsdorf.gv.at unter dem Menü-
punkt  „Veranstaltungen”.  
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JUGEND- UND BERUFS INFORMATIONSMESSE 
Am Samstag, dem 8. Oktober, findet von 10-13 Uhr
im Driving Camp Pachfurth, Freizeitzentrum 2 eine
Jugend- und Berufsinformationsmesse statt. Eltern
und Jugendliche erhalten Informationen über Firmen
in der Region, die Lehrstellen anbieten und die loka-
len Vereinsangebote, die sich an Jugendliche richten.
Die Messe ist eine Aktion von Römerland Carnuntum.

VERNISSAGE 14.10.2022, 15 UHR
„ZIEGEL TRIFFT KUNST”
AUSSTELLUNG 14.16.10.2022

Fotomontage
des Künstlers 

8.10.  „TAGE DER JUGEND”



GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF ABFUHRTERMINE, INFORMATIONEN
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ABFUHR-
TERMINE

RESTMÜLL 1 
Mi 12.10.2022
Mi 09.11.2022
Di 06.12.2022

RESTMÜLL 2
Do 13.10.2022
Do 10.11.2022
Mi 07.12.2022

ALTPAPIER 1 
Mi 12.10.2022
Di 06.12.2022

ALTPAPIER 2
Do 13.10.2022
Mi 07.12.2022

GELBER SACK
Do 13.10.2022
Do 24.11.2022

GEBURTEN

ABFALLSAMMELZENTRUM
Gemeindeamt:                             42 4 36
Polizei Leopoldsdorf:                 059 133 / 32 29
Feuerwehr:                                     122
Rotes Kreuz Schwechat:             059 144 / 77 000
Notruf Rettung:                            144
Ärztenotdienst:                             141
Apotheke:                                       44 1 29
Apotheken Notruf:                      1455 
Kinderkrippe:                                42 9 35
Landeskindergarten 1:              42 6 93
Landeskindergarten 2:              42 9 30
Hort Kinderparadies:                  42 0 66
Hort Volksschule:                         47 7 57 - 16
Volksschule:                                   47 7 57
Pfarramt:                                         42 2 95
Post Hotline:                                  0800 010 100

WICHTIGE TELEFONNUMMERN

Hennersdorfer-
straße 32,
2333 Leopoldsdorf

ÖFFNUNGS-
ZEITEN
GANZJÄHRIG

DI:  07 - 12 UHR
DO: 13 - 18 UHR  
SA:  08 - 12 UHR

Ausgenommen 
Feiertage 
und 15.11.

Bitte die
Abfall  be -
hälter (Müll-
tonnen,
Gelbe 
Säcke) am
 Abfuhrtag
bis  spätestens 
6 Uhr bereit-
stellen. Nach  erfolgter
 Ent leerung die   Mülltonnen
wieder auf’s  eigene Grundstück
 zurückstellen.

BÄRNTHALER Amelie
GOTTSCHALK Diana Herta
GRASSER-LAABER Kaia
HLAVACSEK Lara
IVANOVIC Vacheron
KLINGENBÖCK Leon
LUKACS Lara
MISLIMI  Drini
MOUAFIK IDRISSI Yara
PEJKOVIC Mia
REICH Lara
SCHEIDTENBERGER 
Henry Ardan
SVOBODA Julian
VLASITS Paulina Valentina
WIESELTHALER Marlies

BALICS Stefan
BUZIN Auguste Lucia
HANDL Herbert Rupert
KALVODA Franz
KLAUBER Andreas
KOLLER Hilde
LIEB  Franz
LORENZ  Josefa
LUDROVSKY Johanna Maria
MUZIK Franz
PFISTER Leopoldine
RATH Anna
REISNER Erich
SARES  Emil Josef
SEMERAD Heinz

VERSTORBENE

1940
1946
1960
1950
1937
1950
1934
1927
1946
1944
1937
1943
1933
1950
1940

ABFUHR-
TERMINE

BIOMÜLL 1 
Mi 28.09.2022
Mi 05.10.2022
Mi 12.10.2022
Mi 19.10.2022
Di 25.10.2022
Mi 09.11.2022
Mi 23.11.2022
Di 06.12.2022
Mi 21.12.2022

BIOMÜLL 2   
Do 29.09.2022
Do 06.10.2022
Do 13.10.2022
Do 20.10.2022
Do 27.10.2022
Do 10.11.2022
Do 24.11.2022
Mi 07.12.2022
Do 22.12.2022

ELTERN & KIND „LEO TREFF”
5.10., 19.10., 23.11., 7.12., 21.12.
Im Checkpoint Gesundheit, Hauptstraße 25

ONLINE STILL-BERATUNG
10.10., 24.10., 14.11., 28.11., 12.12.
9.00 - 11.00 Uhr via online-Meeting
Anmeldung bei Stillgruppenleiterin 
Barbara Duchkowitsch unter
barbara.duchkowitsch@noel.gv.at
oder 0664 53 95 214 

MUTTER-ELTERN-BERATUNG
11.10., 08.11., 13.12.
12.45 Uhr im Checkpoint Gesundheit,
Hauptstraße 25

TERMINE FÜR ELTERN  


